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Bericht über die Bewusstseinskontrolle Verfasst am 28.08.2007 von Jan Krewinkel Sinn und Zweck
meines Studiums war es, die grundlegenden Prinzipien der Natur kennen zu lernen und zu
versuchen jeweils in Astrophysik und Kosmologie eine Prüfung abzulegen. Während der letzten Zeit
meines Studiums fing ich an, bei einer Firma teilzeitlich zu arbeiten. Anfangs gab es auch nichts
auffälliges. Erst zu einem späteren Zeitpunkt habe ich einige Dinge bemerkt und interpretiert. Da
ich in meinem Studium schon soweit gekommen war, und die Astrophysikprüfung schon bestanden
hatte, versuchte ich doch noch die Hauptdiplomprüfung zu bestehen und arbeitete weiterhin. In
dieser Firma war auch mein Schwager tätig. Er erzählte meiner Schwester häufig, dass ich bei der
Arbeit ständig viele Fehler machen würde und er deshalb oft nacharbeiten müsse. Dinge solcher
Art geschahen immer häufiger. Nachdem ich mein Studium beendet hatte, war ich arbeitslos und
konnte keine Beschäftigung finden. Meine Mutter und meine Bekannten haben mich die ganze Zeit
über finanziell unterstützt. Harz IV bekam ich nicht. Ich versuchte als technischer Redakteur ein Job
zu finden. Dann fasste ich doch den Entschluss, von Mai bis September 2006 weiterhin in dieser
Firma zu arbeiten. Während diesem Arbeitsverhältnisses ging diese Art von Mobbing immer weiter.
Ich dachte anfangs, dass mein Schwager den Terror ausübte, aber wie ich später verstanden habe,
war es der Chef, der den Druck auf seine Mitarbeiter ausübte. Der Hintergrund, warum ich viele
Überstunden machen konnte, war der, dass ich mich solange wie möglich in dieser Firma aufhalten
sollte, um in aller Ruhe, ohne mein Wissen, bestrahlt zu werden. Es wurde dann damit begonnen,
den Mitarbeiter nicht direkt anzusprechen, sondern über einen Politiker oder Nachbarn zu reden.
Der Betreffende sollte aber das, was gesagt wurde, auf sich beziehen. Ich konnte das damals nicht
verstehen. Der Chef der Firma war desweiteren wochenlang nicht anwesend. Es ist zu bemerken,
dass er Elektrotechniker ist und seine Schwester, wie mir mitgeteilt worden ist, in einer Psychiatrie
arbeitet. Diese indirekte Gesprächsform war dann die übliche Kommunikationsebene. Es wurde
getestet, wie derjenige mit dieser Sprachform umgeht. Wenn darauf reagiert wurde, wurden
Bedrohungen allmöglicher Art ausgesprochen. Es geschah häufiger, dass Mitarbeiter diese Firma
sofort verließen. Später wurde ich selbst mit Morddrohungen konfrontiert und verließ ebenso diese
Firma. Kurzum kam ich zu dem Entschluss, dass der Chef mit etwas anderem sein Geld verdiente.
Ich hatte auch diese Gefühl, dass viele Leute mich verfolgen. Der Chef erwähnte einmal, dass er
immer wisse, wo ich mich aufhalte. Darüber war ich sehr überrascht. Woher wusste er
das?.................. Das brachte mich natürlich durcheinander, weil ich nun dachte, dass mich jeder
kennt! Körperlich baute ich einerseits durch den Stress und anderseits durch die Bestrahlung ab,
d.h. ich nahm an Gewicht ab. Durch die Bestrahlungen wurden bei mir folgende Symptome
hervorgerufen: oft Durchfall, Erbrechen, Ohrensausen, Bauchschmerzen, Magenschmerzen,
Atembeschwerden, Schlafstörungen, Herzschmerzen und starke Kopfschmerzen. Als ich diese
Firma verließ fing ich dann an, Astrologie und Psychologie an der Fernuniversität in Freiburg zu
studieren. Die Täter versuchten zu verhindern, dass ich weiterhin an diesen Kurs teilnahm. Mein
Computer ist ständig abgestürzt und ich hörte ungewöhnliche Geräusche in der Nähe des Radios.
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Ich musste immer wieder mein Betriebssystem neu installieren. Damals wusste ich nicht, dass dies
durch elektromagnetische Wellen verursacht wird. Es war ein eindeutig auf mich gezielter
Psychoterror. Ich wollte endlich genau wissen, was vorging. Ich ging zum Arzt, der ohne
Untersuchung festgestellt hat, dass ich schizophren bin. Ich fand das äußerst merkwürdig. Ich zog
dann zu meinem Bruder an den Bodensee. Dort wurde ich komplett isoliert. Später stellte ich fest,
dass diese sogenannte Täter meine Gedanken lesen können. Nachdem ich dies alles rausgefunden
hatte, dachte ich, dass ich unter Hypnose stehe. Ich wollte dieser Angelegenheit ein Ende setzten.
Meine Schwester und mein Bruder stehen auch unter diesem Einfluss. Es ging häufig zu Hause zu,
wie in einem Marionettentheater. Erst später konnte ich verstehen, dass ich mich nicht mit meinem
Bruder unterhielt, sondern mit einem Psychiater. Es wird mit Amnesie gearbeitet. Mein Bruder
wurde als Sprachrohr dieser Leute verwendet, damit sie über ihn mit mir reden konnten. Dieser
Gedankeneinfluss, den mein Bruder unterliegt, wird dann aus seiner Erinnerung gelöscht. Auf diese
Art und Weise werden Ehestreitigkeiten in den Familien verursacht, die letzten Endes zur Trennung
führen. Im Umkreis meiner Schwester sind mittlerweile alle Paare geschieden. Ich ging dann zur
Polizei, um eine Anzeige zu erstatten. Aber der Polizeibeamte konnte damit nichts anfangen Diese
Erfahrung haben meine Leidensgenossen wohl auch gemacht. Vor kurzem fand ich eine Lektüre
von Herrn Gresch. Er beschrieb genau, wie durch Hypnose willenlose Sklaven gemacht werden. In
diese Richtung ermittelte ich dann weiter und landete auf der Seite von Herrn Waldemar Lotz und
deren Organisation. Ich schrieb ihn an und durch ein weiteres Gespräch mit Frau Swetlana Schunin
kam ich zu der Literatur von Igor Smirnov. Ich erkannte alles wieder was ich erlebt hatte. Zur Zeit
lese ich die Bücher Biological and medical aspects of electromagnetic fields (2007) und Brain and
Perception von Karl Pribram, das den gesamten Themenbereich abdeckt. Ich bin dabei alles zu
verstehen und werde mit allen Mitteln gegen diese Waffe kämpfen. Zur Zeit besteht wohl nur eine
Möglichkeit, um sich von der Bestrahlung zu schützen, dabei denke ich an den Faradayischen Käfig.
Ich habe das selbst ausprobiert und würde sagen, dass es funktioniert. Um das ganzes Verbrechen
zu verstehen, habe ich ein Jahr gebraucht !
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